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Information zur frühen Öffentlichkeitsbeteiligung 

Thyssengas informiert in Xanten über geplantes 

Wasserstoff-Leitungssystem Uedemerbruch-

Xanten 

 

Dortmund, 24.06.2026 

 

Der Fernleitungsnetzbetreiber Thyssengas lädt am 07. Juli zu einem 

öffentlichen Dialogmarkt für das geplante Wasserstoff-Leitungssystem 

Uedemerbruch-Xanten ein. Die Abendveranstaltung in Xanten bietet allen 

Interessierten die Möglichkeit, sich frühzeitig über die aktuelle Planung 

des Vorhabens zu informieren, bevor im Herbst 2026 das 

Planfeststellungsverfahren beginnt. 

 

„Uns ist es wichtig, die Menschen vor Ort frühzeitig und transparent über 

unsere Planungen zu informieren. Der Dialogmarkt bietet die Gelegenheit, 

Fragen aufzunehmen, Hinweise aus der Region zu besprechen und die 

weiteren Schritte nachvollziehbar zu machen“, sagt Projektleiter Maik Bonholt. 

 

Der Dialogmarkt findet am 07. Juli von 16 bis 20 Uhr in Xanten statt. 

• Adresse: Schützenhaus Xanten – Fürstenberg 9, 46509 Xanten 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Ein Besuch ist flexibel während der 

gesamten Zeit möglich, es findet kein gesonderter Vortrag zu Beginn statt. 

 

Das Projekt befindet sich derzeit in der Vorbereitung des 

Planfeststellungsverfahrens, das im Herbst 2026 beginnen soll. Im Mittelpunkt 

des Dialogmarkts stehen der geplante Leitungsverlauf, die nächsten 

Verfahrensschritte und Informationen zu den späteren Baumaßnahmen. 

Thyssengas legt großen Wert darauf, die Menschen vor Ort frühzeitig und 
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transparent einzubinden. Bei dem Dialogmarkt stehen Fachexperten von 

Thyssengas an verschiedenen Themeninseln für persönliche Gespräche zur 

Verfügung. 

 

 

Über das Projekt 

Das rund zehn Kilometer lange Wasserstoff-Leitungssystem Uedemerbruch-

Xanten ist Teil des entstehenden Wasserstoff-Kernnetzes und damit ein 

wichtiger Baustein für den Hochlauf der Wasserstoff-Infrastruktur am 

Niederrhein. Es verbindet den Wasserstoff-Transportkorridor aus den 

Niederlanden mit den Thyssengas-Leitungen Richtung Ruhrgebiet und bindet 

den geplanten H2-Speicher in Xanten an das Kernnetz an. Für Mittelstand und 

Industrie in der Region entsteht so eine nachhaltige Versorgungsperspektive. 

Das H2-Leitungssystem Uedemerbruch-Xanten besteht aus zwei 

Kernnetzprojekten: Die rund sieben Leitungskilometer zwischen 

Uedemerbruch und Wardt werden durch die Umstellung derzeit außer Betrieb 

genommener Mineralöl-Leitungen realisiert. Für den rund drei Kilometer 

langen Abschnitt zwischen Wardt und Xanten ist der Bau einer neuen Leitung 

vorgesehen. 

Mehr zum Projekt unter: h2-uedemerbruch-xanten.de 

 

Über Thyssengas 

Die Thyssengas GmbH ist ein deutscher Fernleitungsnetzbetreiber. Hauptsitz 

des Unternehmens, das im Jahr 2021 sein 100-jähriges Bestehen gefeiert hat, 

ist Dortmund. Thyssengas betreibt ein rund 4.400 Kilometer langes Gasnetz – 

zum Großteil in Nordrhein-Westfalen, einzelne Leitungen aber auch in 

Niedersachsen. Darüber werden sowohl nachgelagerte Verteilnetzbetreiber 

als auch Industriebetriebe und Kraftwerke versorgt. Für die klimaneutrale 

Zukunft setzt Thyssengas auf den gasförmigen Energieträger Wasserstoff. 

Der Dortmunder Netzbetreiber engagiert sich dazu in zahlreichen Initiativen. 

Gleichzeitig investiert er gezielt in die Umstellung seines Leitungssystems, um 

einen schnellen Wasserstoff-Hochlauf als Teil der Energiewende möglich zu 

machen. An acht Standorten im Netzgebiet beschäftigt das Unternehmen 

aktuell rund 550 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Tendenz steigend. 

 

http://h2-uedemerbruch-xanten.de/

